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DIN EN 957-6:2011-02 

Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn dieser Norm ist 2011-02-01. 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 957-6:2010) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 136 �Sport-, Spielplatz- und 
andere Freizeitanlagen und -geräte� in der Arbeitsgruppe WG 4 �Stationäre Trainingsgeräte� erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 112-01-04 AA �Trainingsgeräte� im Normen-
ausschuss Sport- und Freizeitgerät (NASport) im DIN. 

Diese Norm enthält sicherheitstechnische Festlegungen im Sinne des Geräte- und Produktsicher-
heitsgesetzes (GPSG). 

Sofern die Norm vom Ausschuss für technische Arbeitsmittel und Verbraucherprodukte ermittelt und im 
Bundesanzeiger veröffentlicht worden ist, wird bei stationären Trainingsgeräten, die nach dieser Norm 
hergestellt werden, vermutet, dass sie den betreffenden Anforderungen an Sicherheit und Gesundheit 
genügen. 

Sie dürfen unter den in § 7 GPSG genannten Voraussetzungen mit dem von einer GS-Stelle dem Hersteller 
zuerkannten GS-Zeichen gekennzeichnet werden.  

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 957-6:2001-11 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Änderung der Spezifikationen und Definitionen; 

b) Anforderungen und Prüfverfahren zu Übertragungselementen und beweglichen Teilen geändert; 

c) Änderung der Anforderungen und Prüfverfahren zur Sicherheitsabschaltung; 

d) Änderung der Anforderungen an die statische Belastung, besonders für Klasse S-Geräte; 

e) Anforderung an die Prüfung der Dauerbelastbarkeit für Geräte der Klasse I aufgenommen; 

f) Anforderungen an und Prüfverfahren für Laufbänder mit Griffstange vorne und seitlichen Handläufen 
geändert; 

g) Anforderungen an die Seitenplattform geändert; 

h) Anforderungen an die dauerhafte Kennzeichnung der Lauffläche aufgenommen; 

i) Anforderungen an und Prüfverfahren für die Beschleunigung von motorbetriebenen Laufbändern ergänzt; 

j) Aufnahme von Anforderungen an und Prüfverfahren für zusammenklappbare Laufbänder; 

k) Aufnahme von Anforderungen an den Herzfrequenz-Steuermodus; 

l) Anforderungen an die Kennzeichnung der maximal zulässigen seitlichen Begrenzung ergänzt; 

m) Anforderungen an den Prüfbericht aufgenommen; 

n) Angaben zur Gebrauchsanleitung erweitert. 

Frühere Ausgaben 
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Deutsche Fassung 

 Stationäre Trainingsgeräte � 
Teil 6: Laufbänder, zusätzliche besondere sicherheitstechnische 

Anforderungen und Prüfverfahren 

 

Stationary training equipment � 
Part 6: Treadmills, additional specific safety requirements 

and test methods 

 Appareils d�entraîment fixes � 
Partie 6: Tapis de course, méthodes d�essai et exigences 

de sécurité spécifiques 

Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 30. Oktober 2010 angenommen.  
 
Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen 
dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand befindliche Listen 
dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim Management-Zentrum des CEN-CENELEC oder bei jedem CEN-
Mitglied auf Anfrage erhältlich. 
 
Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, 
die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem Management-
Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 
 
CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, 
Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, 
Portugal, Rumänien, Schweden, der Schweiz, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, Ungarn, dem Vereinigten 
Königreich und Zypern. 
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